Reparaturanleituna für die Leiterbahnverbindung POrErK © 
"Displavteil - Tastaturteil” Portfolio-Ersatz-Kabel 


Zuerst öffnet man das Unterteil des Portfolio. Dazu müssen zuerst die Gummiaufla- 
gen an der Unterseite gelöst werden. Darunter verbergen sich zwei Schrauben. Wei- 
ter müssen zwei Schrauben an der Steckleiste an der Rechten Seite gelöst werden. 
Dann läßt sich das Unterteil vorsichtig abheben. 


Schrauben an der Unterseite und an Schrauben unter Abdeckumg 
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Unter einer Halbschale im Batterieschacht, die nur eingelegt ist, ve,. gen sich zwei 
weitere Schrauben, die den Klappmechanismus festhalten. Nachdem diese gelöst 
sind läßt sich das Ober- vom Unterteil trennen. Die Flachkabelverbindung ist im Ta- 
staturteil gesteckt und läßt sich nach entfernen des kleinen Kunststoffbügels leicht 
herausziehen. 

Das Displayteil wird mit zwei Schrauben und Kunststoffklammern zusammengehalten. 
An diese Schrauben kommt man erst, wenn man die Displayabdeckung, am besten 
mit einem Messer, gelöst hat. Sie ist nur geklebt. Mit einer Messerschneide die längs 
in die Rille am Oberteil gesteckt wird, läßt sich dann der Deckel vorsichtig aufhebeln. 
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Die zwei Teile des Deckels lassen sich dann auseinander drücken. "Vorsicht, der 
Klappmechanismus hält beide Teile noch zusammen. Die Displayplatine ist mit vier 
kleinen Schrauben im Kunststoffdeckel festgeschraubt. Sie muß gelöst werden um an 
die Lötverbindung des Flachkabels zu gelangen. Die zwei halbrunden Kunststoffteile 
am Scharnier, durch die das Kabel geführt ist, lassen sich mit einem Messer ausein- 
ander drücken. Dabei jedoch darauf achten wie die Teile zusammen waren. Wenn 
die Platine frei liegt, können die Lötstellen mit einer guten Ablötpumpe gelöst werden. 
Eventuell muß man mit einem feinen Messer ein bißchen nachhelfen. 


Jetzt kann das neue Kabel angepaßt werden. Dazu schneidet man es zuerst auf die 
gleiche Breite (gleiche Anzahl Leiterbahnen) wie das alte Kabel. Die Länge kann so 
gelassen werden, da es sehr schwierig ist die Enden abzuisolieren. Es läßt sich eher 
die überschüssige Länge beim Zusammenbau zwischen Platine und Tastaturgehäuse 
im Unterteil verstauen. 


Die Verbesserung durch 
eine kleine Platine 
erleichtert den Einbau 
(siehe Text unten) 


Das neue Kabel sollte an dem Lötende leicht rund geschnitten werden(siehe Bild), da 
die Leiterbahnen einzeln auseinander geschnitten werden müssen um alle An- 
schlüsse zu belegen. Die auftretenden leichten Längenunterschiede werden dann 
ausgeglichen. Für das Anlöten wird natürlich ein sehr feiner Lötkolben benötigt. Da- 
nach sollte man sich vergewissern, daß zwischen den angrenzenden Leiterbahnen 
kein Kurzschluß besteht. Wenn diese Arbeiten erledigt sind kann ein erster Test 
durchgeführt werden. Man braucht nur das neue Kabel im Tastaturteil einstecken und 
ein Steckernetzteil anschließen. Nach einem Tastendruck wird die Anzeige dann mit 
"DIP operating system version ...." zu sehen sein. Wenn nicht, sind die Lötstellen 
noch einmal zu kontrollieren. Nun kann die Displayplatine wieder in das Oberteil ein- 
gebaut werden. Wenn die zwei Hälften des Oberteils wieder zusammen sind, kann 
der Klappmechanismus zusammengebaut werden» Dazu die zwei Schrauben unter 
dem Batteriefach mit den Kunststoffteilen der afiferen Seite zusammenschrauben. 
Danach muß die überschüssige Länge der Leiterbahnen (des Kabels) zwischen Pla- 
tine und Tastaturgehäuse verstaut werden. Nach Einsetzen der Halbschale für die 
Batterien kann dann auch der Rest wieder zusammengebaut werden. 
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Neue Ausführung (ab 7/94): 

Das Kabel ist schon verkürzt, verjüngt und mit einer kleinen 
Platine erweitert. Der Zusammenbau erfolgt folgendermaßen: das 
Kabel auf der Seite zum Display ca. 3 mn abisolieren und auf 
die Platine gerade auflöten. Die kleine Platine mit den 
angelöteten Flachkabel dann auf die Display-Platine auflöten - 
aber von der Seite, an der sich die Integrierten Schaltungen 
befinden (nicht von der Seite des Disolays). 
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